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Der ſozialdemokratiſche Partritag
53 Berlin 5 Auguſt

Zum erſten Mal nach dreizehnjähriger durch das Sozialiſten
geſetz hervorgerufener Pauſe ſoll am 12 Oktober d und zwar
in Halle wieder ein Parteitag der deutſchen Sozialdemokratie auf
deutſchem Boden ſtattfinden Wie viel hat ſich ſeit dieſer Zeit
geändert Als im Mai 1877 die ſozialdemokratiſche Partei in
Gotha ihren letzten Jahres Kongreß abhielt dachte noch Nie
mand an das Sozialiſtengeſetz und an den Umſchwung der ſtaat
lichen Wirthſchafts und Sozialpolitik Das Mancheſterthum
herrſchte noch unbeſchränkt und im Reichstag war noch in der
Frühjahrs Seſſion von 1877 der ſozialpolitiſche Antrag des Cen
trums den der Abg Graf Galen eingebracht hatte mit Hohn
zurückgewieſen worden Die Sozialdemokratie ſelbſt hatte bei den
im Januar 1877 ſtattgehabten Reichstagswahlen große Erfolge
errungen beſonders in Berlin woſelbſt Moſt gewiſſermaßen der
Abgott der Maſſen war Ein ſiegesgewiſſer Geiſt beſeelte den
Gothaer Jahres Kongreß und man trug ſich mit kühnen Plänen
Ein Theil der damaligen Wortführer Geib Bracke Haſenclever
Reinders Kaiſer Fritſche Haſſelmann Moſt Grottkau Motteler
Rackow Reimer Vahlteich 2c ſind inzwiſchen geſtorben aus
gewandert oder verdorben und der damals wild aufſchäumende
ſozialdemokratiſche Bach hat ſich in der Zwiſchenzeit in einen mäch
tigen Strom verwandelt gegen welchen die Schutzdämme des
Sozialiſtengeſetzes wenig wirkſam ſich erwieſen haben Während
des Sozialiſtengeſetzes hat die ſozialdemokratiſche Partei ihre Kon
greſſe im Auslande abgehalten 1880 in dem halbverfallenen
Schloß Weyden in der Schweiz unter romantiſchen Umſtän
den im Frühjahr 1883 in Kopenhagen und im Oktober 1887
in Schönenwegen bei St Gallen in der Schweiz Außer
dem betheiligte ſich die Partei mit 83 Delegirten an dem vor
jährigen internationalen Sozialiſten Kongreß in Paris und ſpielte
dort eine nahezu führende Rolle Nun ſollen mit dem am
30 September d J erlöſchenden Sozialiſtengeſetz de heimiſchenParteitage wieder aufgenommen werden Aber die Station liegt

jetzt für die Sozialdemokratie nicht mehr ſo einfach wie 1877 Der
Wählerziffer nach iſt inzwiſchen die Sozialdemokratie die nahezu
ſtärkſte Partei des Reiches geworden ſie hat bei den letzten
Wahlen nicht weniger denn 1 427 298 Stimmen auf ſich vereinigt
und 35 Abgeordnete in den Reichstag geſchickt Mit der Größe
der Partei ſind aber auch die innern Schwierigkeiten und
die Verantwortlichkeit der Parteileitung gewachſen
Dazu kommt daß jetzt der Sozialdemokratie eine ſozial reforma
toriſche Staatsgewalt unter Führung eines arbeiterfreundlichen
Kaiſers gegenüberſteht und eine Bourgeoiſie die ſich der Sozial
demokratie gegenüber immer mehr zu organiſiren beginnt dabei
aber den großen ſozialen Aufgaben der Gegenwart vielfach nicht
das genügende Verſtändniß entgegenbringt Unter dieſen Umſtän
den gewinnt der bevorſtehende Parteitag in Halle eine große
Bedeutung Derſelbe dürfte einen ſo zahlreichen Beſuch aufweiſen
wie ihn noch kein deutſcher ſozialdemokratiſcher Kongreß gehabt hat
Während des Sozialiſtengeſetzes und nachdem kurz vor Eintritt
des Ausnahmezuſtandes die frühere Parteibehörde das aus
fünf Mitgliedern beſtehende Hamburger Central Wahlkomitee
ſich freiwillig aufgelöſt hatte hatte die ſozialdemokratiſche Reichs

tags Fraktion die Führung übernommen gegen welche ſich
öfters taäktiſche Oppoſiton regte Jn Halle wird vorausſichtlich
eine neue Parteibehörde niedergeſetzt und die vor dem Sozialiſten
geſetz beſtehende Organiſation mit einigen Modifikationen wieder
hergeſtellt werden Ein ſcharfer Meinungs Austauſch wird wahr
ſcheinlich über die ſozialdemokratiſche Preſſe entſtehen Es
dürfte ſich weſentlich darum handeln ob eine ſtraff centraliſirte
Preſſe deren Haltung durch die Parteileitung beſtimmt wird
beſtehen oder ob in dem ſozialdemokratiſchen Zeitungsweſen eine
freie durch keine obere Jnſtanz eingeengte Konkurrenz eintreten
ſoll Früher hatte bekanntlich die Partei in dem in Leipzig erſchie
nenen Vorwärts ein offizielles Central Organ Vielleicht
entſchließt man ſich zur Wiederherausgabe eines ſolchen Jeden
falls wird das ſozialdemokratiſche Zeitungs
Weſen nach dem Ablauf des Sozialiſtengeſetzes einen großen Auf
ſchwung nehmen Jm Zeitungsweſen hat man auch den Schlüſſel
zu den jetzigen Streitigkeiten innerhalb der ſozialdemokratiſchen
Partei zu ſuchen Es ſind junge aus dem Gelehrtenproletariat
zur Sozialdemokratie übergegangene Leute welche anſcheinend nur
aus ſehr materiellen Beweggründen ſich eine Poſition ſchaffen
wollen und deshalb in den ihnen zur Verfügung ſtehenden Blät
tern gegen die Autoritäten und den Perſonenkultus
innerhalb der Partei donuern

Aus Oeſterreich Angaru
Von unſerem Korreſpondenten

Wien 4 Auguſt
Als Kaiſer Franz Joſeph nach der Vermählung ſeiner

jüngſten Tochter die Glückwünſche entgegennahm ſoll er zu den
Umſtehenden wie wir bereits an anderer Stelle meldeten ſich
geäußert haben Das iſt meine letzte Freude auf dieſer
Welt Dieſer reſignirte Ausſpruch aus dem Herzen eines
Vaters der vor wenig mehr als einem Jahre ſeinen einzigen
Sohn in der Blüthe des Lebens verloren hat zeigt daß der

und Broſchüren

Kaiſer nur mehr den ſchweren Pflichten ſeines Amtes zu leben
entſchloſſen iſt Aehnlich mag auch die Gemüthsſtimmung ſeiner
Gemahlin geweſen ſein welche verfügte daß die hohe Braut im
einfachſten Schmucke an den Altar trete Keine Schleppe zierte
das einfache weiße Kleid der Erzherzogin Marie Valerie und faſt
der einzige Brautſchmuck beſtand in den Myrthen welche die
jungen Bäuerinnen aus der Umgebung von Jſchl der Prinzeſſin
verehrt hatten Bezeichnend iſt daß das Programm der erſten
Reiſe des jungen Ehepaares geändert wurde weil der älteſte
Kutſcher des Kaiſerlichen Hauſes gebeten hatte das junge Paar
nach der Trauung fahren zu dürfen um ihm zu willfahren war
vor der Abreiſe ein Ausflug in ein nahegelegenes Jagdſchloß
des Kaiſers verfügt So vollzog ſich anſpruchslos genug die
Feierlichkeit an welcher der in Oeſterreich ſo ſtarke dynaſtiſche
Sinn des Volkes den regſten Autheil nahm und nun iſt für das
Kaiſerliche Haus die nächſte Familienſorge jedenfalls die Ver
heirathung des Erzherzogs Franz Ferdinand des älteſten Neffen
des Kaiſers und vorausſichtlichen Thronfolgers Es iſt auffallend
daß der 28jährige junge Mann noch nicht in den Stand der
heiligen Ehe getreten iſt und fürſorglich wie die Zeitungen in
dieſer Beziehung ſind haben ſie ihn in den letzten Tagen bereits
mit der bayeriſchen Prinzeſſin Eliſabeth verlobt

Die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Petersburg giebt den
öſterreichiſchen Politikern vielleicht noch mehr zu denken als denen

m

im Deutſchen Reiche Denn es iſt eine Lebensfrage für die habs
burgiſche Monarchie wie ſich der ehrliche Makler Deutſchland
nämlich zu den ſtreitenden Jntereſſen der beiden Oſtmächte Ruß
land und Oeſterreich ſtellt Die einſichtigen Leute in Oeſterreich
wiſſen ſehr wohl daß Deutſchland kein Intereſſe an Bulgarien
hat welches uns doch ſo wichtig iſt und daß wir demnach nicht
erwarten können Deutſchland werde die Knochen auch nur eines
pommerſchen Musketiers für die Herrſchaft des Prinzen Ferdinand
von Koburg daranſetzen Es iſt begreiflich daß die deutſche Politik
ſich ſo wenig wie möglich in die Balkanhändel hineinziehen läßt
und ebenſo begreiflich daß die öſterreichiſchen Diplomaten bemüht
ſind aus dem Bunde mit Deutſchland für ihre Pläne auf der
Balkanhalbinſel ſo viel Gewinn wie möglich zu ziehen Bei dem
Charakter ſowohl der öſterreichiſchen wie der deutſchen Staats
männer iſt dies ein ehrlicher Handel bei welchem keiner den
andern übervortheilen will bei welchem aber nur der Zähere auf
einen Gewinn zu rechnen hat Leider haben in Oeſterreich
Familienbeziehnngen bewirkt daß man ſich für den Prinzen
Ferdinand von Koburg mehr als überflüſſig eingeſetzt hat Solches
Glück ward dem ungleich tüchtigeren Alexander von Battenberg
niemals zu Theil Aber abgeſehen von dieſer perſönlichen Vor
liebe wäre es für Oeſterreich ein harter Schlag wenn Kaiſer
Wilhelm auf ſeiner Petersburger Reiſe einwilligte daß Bulgarien
wieder vollſtändig dem ruſſiſchen Einfluſſe preisgegeben werde
Uebrigens fürchtet Niemand in Oeſterreich daß die deutſche Politik
ihre Bundespflichten ſoweit vergeſſen werde Es wäre aber jedem
Freunde des Friedens erwünſcht wenn Wilhelms II Vermittelung
beim Zaren zu einem ſtändigen Ausgleiche zu einer Verſöhnung
Rußlands mit Bulgarien zu einer Beruhigung der noch immer
aufgeregten öffentlichen Meinung Europas führte Wäre Rußland
klug ſo ginge es auf einen ſolchen Vorſchlag ein um ſo mehr
da die öſterreichiſchen Staatsmänner Willens ſind ein oder das
andere Opfer zu bringen

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 5 Auguſt Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm wird nächſten Sonntag zu kurzem Beſuche auf der
Jnſel Helgoland eintreffen Am Tage vorher findet die
Uebergabe au Deutſchland ſtatt Engliſcherſeits werden die Kriegs
ſchiffe Wildſire und Kalypſo anweſend ſein deutſcherſeits das
Manövergeſchwader unter Admiral Deinhardt

Der Großherzog von Heſſen iſt heute Vormittag
zur Theilnahme an den ruſſiſchen Manövern nach Petersburg
abgereiſt

Jm Reichskanzlerpalais fand heute eine Sitzung
des preußiſchen Staatsminiſteriums ſtatt Es wurden die Einzel
heiten der Uebergabe von Helgoland feſtgeſetzt

Der neueſte Reichs anzeiger veröffentlicht das in der
letzten Reichstagsſeſſion angenommene Geſetz betr die Einfüh
rung von Gewerbegerichten vom 29 Juli 1890

Jm preußiſchen Kultusminiſterium nehmen die
Vorbereitungen für die Reform des höheren Unterrichts
ihren Fortgang Der griechiſche und lateiniſche Unterricht auf
den Gymnaſien wird nicht unerhebliche Einſchränkungen erfahren
der deutſche Unterricht Geſchichte Geographie Natur
wiſſenſchaften Mathematik werden hingegen weiter aus
gebildet werden

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
So ſei verflucht jede Erinnerung an Dich daß ſich

nimmer Deine Züge zwiſchen mich und meine Rache ſtellen
Und als ſie das Bild verbrannt hatte holte ſie ihre

Geldſchatulle hervor und leerte ſie auf den Tiſch daß Bank
noten Silbergeld und Dukaten bunt durcheinander fielen
Da lag es das Geld der Schande und es zuckte ſchmerzhaft
um ihre Lippen

Sie erinnerte ſich des jüngſt verfloſſenen Abends an
welchem ſie ihn gebeten es zurückzunehmen Sie erinnerte
ſich ſeiner heißen Betheuerungen und abermals übermannte
ſie der Schmerz

Jſt es Wahnſinn oder Wahrheit Wie ſoll ich die An
ſpielung auf die Geldtaſche verſtehen flüſterte ſie

Sie ſtützte den müden Kopf in die Hände ihre Sinne
waren verwirrt und ſie fühlte ſich des Denkens unfähig

Sie hatte ihm ja den Fund eine als Börſe und Brief
taſche zugleich dieuende Ledertaſche zurückgegeben hatte ihm
das ihr angebotene Geld vor die Füße geworfen Nein
nein es rann nicht ſein eine hölliſche Verblendung hatte ſich
ſeiner bemächtigt er wußte nicht was er that indem er ihr
dieſe Schandthat aufbürdete Und ſo kämpfte ſie in ſchreck
licher Verzweiflung mit dem Zweifel und der WahrheitNoch immer Lehielt die Erinnerung an ihre glühende

Liebe die Oberhand Es widerſtrebte ihr den Mann dem
ſie ſo vollkommen vertraut für ſo erbärmlich zu halten
Sie verſtand es nicht ſie fühlte daß ſie ſich vor einem
Räthſel befand das zu löſen ihre Kraft überſchritt und doch
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mußte Jſtvan Recht haben ja nur ſo konnte es gedeutet wer
den O wie verabſcheuungswürdig Der elendeſte Schurke hätte
kaum den Muth gehabt das Mädchen das er geliebt auf
dieſe Weiſe zu hintergehen und in s Verderben zu ſtürzen

Wieder glühten ihre Wangen und mit fieberhafter Haſt
raffte ſie das Papiergeld zuſammen um es zu verbrennen
als ſie plötzlich innehielt Nein er könnte glauben ich hätte
es mitgenommen er muß es zurückbekommen

Sie wußte zwar nicht wo er wohnte aber ſie zog den
richtigen Schluß daß man nach ihrer Flucht die verſchloſſene
Wohnung gerichtlich erbrechen und das Gefundene Demjeni
gen an den es adreſſirt geben würde

Sie warf Alles in die Schatulle hinein mit Ausnahme
einer kleinen Summe welche ſie unbedingt zu ihrer Flucht
benöthigte

Nur das Reiſegeld gebührt mir ſagte ſie ſich
Sodann legte ſie die verſchiedenen Schmuckſtücke die er

ihr gegeben dazu ja ſie nahm ſogar die Brillantboutons
aus ihren Ohren und ſtreifte die koſtbaren Ringe von
ihren Fingern dann ſchloß ſie die Schatulle ab und ver
ſiegelte den Schlüſſel in ein Kouvert welches ſie an ihn
adreſſirte

Er ſoll es wiſſen ſagte ſie ſich daß ich nur nach
ſeiner Liebe nicht aber nach ſeinem Reichthum ſtrebte

Es war keine Schwäche an ihr mehr bemerkbar ſie hatte
dies alles mit kalter Ruhe gethan ohne nachzudenken Sie
warf die Juwelen in die Schatulle hinein ohne ſie auch
nur zu betrachten ſie durchwühlte ihre Kaſten ob ſie ja
nichts vergeſſen oder überſehen habe

Dann öffnete ſie eine Lade nahm den einfachen Anzug
heraus in dem ſie angekommen war kleidete ſich um und
d die koſtbare Morgen Robe zu den anderen Klei

ern
Sie öffnete den zweiten Kaſten und da lag ganz rück

wärts ein kleines Packet ſie kniete nieder um es zu öffnen
und betrachtete es mit thränenſchweren Augen es war ein
Theil ihres Zigeuneranzuges in welchem ſie aus Kaſchau
entflohen dasſelbe Kleid in welchem ſie ſeine Liebesſchwüre
entgegengenommen Die Thränen brachen ſich Bahn und

rollten über die bleichen Wangen Als ſie den Rock aus
dem Packet nahm fühlte ſie daß etwas in der Taſche war
eine zuſammengelegte Karte Sie bog ſie auseinander Ein
Schrei des Schmerzes entfuhr ihren Lippen es war ſeine
Photographie das erſte Geſchenk das er ihr gemacht Es
war von den tauſend Küſſen die ſie darauf gedrückt hatte
hart mitgenommen aber die Züge waren noch in ihrer
ganzen jugendlichen Friſche erhalten

Ein Schauer überfiel ſie ein Schauer der Wonne und
des Schmerzes als ſie es noch einmal betrachtete und dann
warf ſie ſich auf den Boden die kleine Photographie feſt an
ihre Lippen drückend

Dnu liebſt ihn noch rief ſie wirſt ihn ewig lieben
trotz der Schmach und Schande trotz ſeiner Erbärmlichkeit
Sie zauderte auch dieſes letzte Bild zu vernichten Es war
ihr ja theurer als alles Andere aber es mußte ſein
Sie ſprang auf und zerriß es in tauſend Stückchen Die
letzte Schwäche murmelte ſie dann bedeckte ſie ihr Geſichr
mit den Händen und weinte bittere Thränen der ver

ſchmähten Liebe
Es ſchien ihr als ob ſie das erbarmungswürdigſte Ge
ſchöpf ſei welches je die Erde getragen und der Tod ihr
eine heißerſehnte Erlöſung wäre ie erhob ſich ſie
wollte nicht mehr nachdenken ſie wollte ſich keine Rechen
ſchaft geben über die Umwandlung die ſich in ihrem Ge
müthe vollzog Auf dem weichen Teppich den ſie heute
vielleicht zum letzten Mal in ihrem Leben unter den

fühlte lag noch immer der Dolch den Jſtvan ver
geſſen

Sie hob ihn auf und einen Moment lag ihr diſuchung nahe ihrem Leben ein Ende zu ſagen Dur an
leuchtete mit wildem Feuer aber nur einen Angenblſe
währte die Verſuchung dann legte ſie den Dolch bei Seite

Nein Etelka darf nicht ſterben bis ſie ni Sder Rache erfüllt hat ſie nicht den Schwur
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Dr Karl Peters wird noch in der erſten Hälfte d Ms
Seine dortigen Freunde wollen ihmwieder in Berlin erwartet

ein Bankett veranſtalten

Major von Wißmann iſt in Lauterberg am Harz
von einem Redakteur aus Hannover interviewt worden Wir
heben aus dem Bericht hervor Der Reichskommiſſar glaubt in
vier Wochen völlig wiederhergeſtellt zu ſein will dann kleine
Reiſen unternehmen und gedenkt im September nach Oſt
afrika zurückzukehren Seine nächſte Hauptaufgabe dürfte
dort in der Sicherung der Karawanenſtraßen und der im
Innern wohnenden Stämme beſtehen und es ſind zu dieſem Be
hufe bereits wichtige Maßregeln getroffen Emin Paſcha wird
eine Expedition am Victoria Nyanzaſee gründen und der
in deutſche Dienſte getretene Engländer Stokes wird den um
fangreichen Elfenbeinhandel des Wanyamweſi Stammes
nach der deutſchen Küſte leiten Weitere Stationen im

Innern ſollen angelegt werden Als ſehr wichtig bezeichnete es
der Reichskommiſſar möglichſt ſchnell einen Dampfer nach
dem Victoria Nyanza See zu bringen um dort deu um
fangreichen Handel zu gewinnen Eine Eiſenbahn im Jnnern
ſei vorläufig nicht rentabel nöthig aber eine Eiſenbahn zwiſchen
Dar es Salaam und Bagamoyo ſowie Tanga und Pan
gani Hauptort des deutſchen Schutzgebietes ſoll Bagamoyo
werden welches nach Herrn von Wißmann der bedeutendſte
Karawanenplatz in ganz Afrika iſt Daß Zanzibar an
England fällt fällt für den Reichskommiſſar wenig ins Ge
wicht Er iſt überzeugt daß DeutſchOſtafrika auch ohne die
Jnſel Zanzibar gedeihen könne Als lächerlich bezeichnete der

GHannover 5 Auguſt Der deutſche Turnertag wird
im Juli nächſten Jahres hierſelbſt abgehalten werden

Darumſtadt 5 Auguſt Bei der heutigen Landtags
wahl wurden die bisherigen Vertreter Darmſtadts Oberbürger
meiſter Oh ly und Bankier Wolfskehl wiedergewählt

Mainz 5 Auguſt Die Sozialiſten Wöſt und
Ullrich wurden in den heſſiſchen Landtag gewählt

Straßburg 5 Auguſt Bürgermeiſter Ruhland in
Münſter nahm uunmehr doch die Reichstags Kandidatur
für den Wahlkreis Kolmar an Bereits vier gemäßigte Kan
didaten haben dieſe Kandidatur abgelehnt D

Miünchen 5 Auguſt Der Landtagsabgeordnete
für Regensburg Lyceal Rektor Dr Rittler iſt heute in Brenner
bad geſtorben

Oeſterreich Ungarn
Wien 5 Auguſt Prinz Ferdinand von Koburg

der heute früh zum Beſuche ſeines Bruders des Prinzen Phi
lipp nach Ungarn abgereiſt iſt wird bei demſelben einige Tage
verweilen und vor dem 14 Augnſt dem Tage ſeines Regie
rungsantritts wieder in Sofia eintreffen

Budapeſt 5 Auguſt Die ſerbiſche Regierung hat
bei Getreideſendungen aus dem Jnnern Serbiens welche
ſeewärts gehen den Ausfuhrzoll welcher per Meter Centner
einen Franc ausmacht aufgehoben während bei Sendungen zu
Land alſo auch nach Oeſterreich Ungarn dieſer Aus
fuhrzoll noch weiter beſtehen bleibt

Prag 5 Auguſt Der böhmiſche Landtag ſoll in den
Reichskommiſſar es wenn der Sultan von Zanzibar für die erſten Septembertagen einberufen werden Wegen der jung
Abtretung des Küſtenſtriches an Deutſchland 11 Millionen
Mark fordern ſollte Er werde zufrieden ſein wenn er ſchließlich
eine Million bekomme Herr von Wißmann äußerte zum
Schluß noch den dringenden Wunſch ſeine Schutztruppe möge
Reichstruppe werden

Die Kölniſche Zeitung iſt wieder einmal gründlich
hereingefallen Dieſelbe kann es bekanntlich dem Reichskanzler
von Caprivi nicht vergeben daß ſie unter ihm aufgehört hat das
Sprachrohr der Reichsregierung in der Auswärtigen Politik zu
ſein Sie tadelt die Einleitung zur Kolonialdenkſchrift
des Reichskanzlers die gerade allgemeinen Beifall gefunden hat
und meint hoffentlich werde es ein anderes Mal beſſer gemacht
werden Nun iſt aber der wahre Verfaſſer jener Einleitung Nie

mand anders als Kaiſer Wilhelm II
Die Hamburger Nachrichten bringen ſchon

wieder einmal einen Artikel in welchem das Verhältniß des
Fürſten Bismarck zu der ihm befreundeten deutſchen
Preſſe beſprochen und der letzteren Strederthum und noch ſonſt
allerlei ſchöne Dinge vorgeworfen werden Ob die Hamb Nachr
wohl aus reiner Zuneigung für den Fürſten Bismarck ſich dem
ſelben als Leiborgan angeboten oder ob ſie dabei auch an den ge
ſchäftlichen Vortheil gedacht haben den es mit ſich bringt Organ
des Fürſten Bismarck zu heißen

Mehrere auf Grund des Sozialiſtengeſetzes
aus Berlin ausgewieſene Agitatoren haben bereits
jetzt die Erlaubniß zur Rückkehr erhalten und ſind hier
ſelbſt wieder eingetroffen

Der Hamburger Ausſtand iſt ohne Zweifel für
die Arbeiter verloren Auch die größten Unterſtützungs
ſummen würden den Strikenden nicht den Sieg verſchaffen wenn
ihnen nicht gleichzeitig die Fernhaltung des Zuzuges von
außerhalb gelänge Die Unterſtützungsſummen ſind aber thatſäch
lich gering im Ganzen ſind noch nicht 70,000 Mark eiugelaufen
und am allerwenigſten ſcheint Berlin aufzubringen Jn mehreren
dortigen Verſammlungen iſt darüber bereits Klage geführt worden
und das Berliner Volksblatt bringt täglich die Mahnung der
Ausſtändigen in Hamburg nicht zu vergeſſen

Schiewenhorſt 5 Auguſt Jn Gegenwart des Miniſters
v Lucius der Spitzen der Behörden und der intereſſirten Deich
verbände fand heute Mittag die feier liche Denkſteinlegung
zu der durch das Geſetz von 1877 beſtimmten neuen Weichſel
mündung ſtatt Nach der Feſtrede des Vorſitzenden der Strom
baukommiſſion Müll wurde auf den Kaiſer ein Hoch ausgebracht
und dann durch den Miniſter v Lucius unter den üblichen Hammer
ſchlägen der Grundſtein verſenkt Nach der Feier fand im Walde
in Zelten ein Feſteſſen ſtatt

Hamburg 5 Auguſt Eine der goldenen Denk
münzen welche der König von Schweden zum Andenken
an den Aufenthalt des Kaiſers in Chriſtiania prägen ließ iſt
von dem König dem Hamburger Bürgermeiſter Dr Peterſen
überſandt worden Die Medaille hat die Form einer Doppel
krone und zeigt auf dem Avers die Bildniſſe der beiden Herr
ſcher umgeben von den Worten Wilhelm II Tydsk Kaiser
Oscar II Konicee of Norge on Schweden Auf dem Revers
befindet ſich das ſchwediſche Wappen umgeben von den Worten
Tit Minde ous Hs Maj Kaiser Wilhelm ir Besog in Chri

stiania 1890

Stunde um Stunde ſchlugen die koſtbaren Uhren die in
dem kleinen Boudoir angebracht waren aber Etelka achtete
nicht darauf

Sie hatte nicht einmal wahrgenommen daß ſchon zu
verſchiedenen Malen an ihre Thür geklopft wurde aber jetzt
ertönte erneuertes Klopfen Etelka ſtand auf und öffnete
die Thüre

Jch habe eine ſchreckliche Sorge um Euch gehabt ſagte
die Kovacs welche um Einlaß gebeten hatte Jhr müßt
doch etwas zu Euch nehmen die Sonne hat ſich bereits ge
ſenkt und bald wird der Abend da ſein Jhr geht dochheute

Indem ſie dies ſagte ließ ſie ihre verſchmitzten Augen
von einem Gegenſtande zum andern ſchweifen Sie erblickte
ſofort die wohlbekannte Schatulle auf dem Tiſch

Jhr habt doch Euer Geld und die Juwelen wohl ver
wahrt daß Jhr ſie nicht verliert fuhr ſie lauernd fort

Etelka warf ihr einen vernichtenden Blick zu den ſie
aber nicht bemerkte

Das iſt meine Sorge und die Kovacs erwiderte kurz
Schade um die ſchönen Kleider die Jhr zurücklaſſen

müßt wenn Jhr wollt packe ich die ſchönſten zuſammen
Die Kleider bleiben hier erwiderte Etelka Und

nun bringt mir einen Teller Suppe
Es war Abend geworden die Strahlen der Gaslaterne

vor dem Hauſe erhellten das Zimmer in welchem Etelka
die letzte Stunde vor ihrer Flucht zubrachte

Sie hatte mit der Kovacs verabredet daß ſie einen Fiaker
beſchaffte der an der Ecke der nächſten Straße halten ſollte
Die Nacht beabſichtigten ſie im Gaſthofe zuzubringen und
mit dem Frühzuge ſollte die Abreiſe nach Ungarn erfolgen

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 7 Auguſt

Nordweſtlicher Wind veränderliche Bewölkung warm mit
Neigung zu geringen Niederſchlägen

tſchechiſchen Schwenkung des Rieger ſchen Organs Politik
entſtand unter den Aktionären dieſes Zeitungsunternehmens Streit
Daſſelbe ſoll jetzt in den Beſitz des klerikal feudalen Adels
übergehen

Jtalien
Rom 5 Auguſt Zum Schutze der italteniſchen

Unterthanen begiebt ſich eine Abtheilung von drei Schiffen
Amerigo Vespucci Colombo und Andrea Provana in
die argentiniſchen Gewäſſer Der Regierung ſind Depeſchen
zugegangen nach welchen viele Italiener durch die Revolution
ſchwer in ihren Intereſſen geſchädigt wären

Spanien
Madrid 5 Auguſt Die Cortes werden im Dezember

aufgelöſt und dann auf Grund des allgemeinen Wahlrechts die
Neuwahlen ausgeſchrieben

Die Cholera nimmt in der Provinz Toledo bedenklich zu
Jn der Provinz Alicante werden bis jetzt 100 Erkrankungen
und 50 Todesfälle zugegeben die wirklichen Zahlen dürften
auf das Doppelte anzunehmen ſein An der portugieſiſchen
Grenze ſind nur vereinzelte Fälle aufgetreten Jn Toledo
wurden heute 7 Todesfälle konſtatirt

Frankreich
Paris 5 Auguſt Fortgeſetzt richten die radikalen

Blätter ihre Angriffe gegen König Leopold wegen des
glänzenden Empfanges des Kaiſers Wilhelm Clémenceaus
Juſtice zeichnet ſich durch beſondere Heftigkeit aus

Marſeille 5 Auguſt Der Dampfer Caledonien von
Jndo China kommend meldet daß die Seeräuberei in den
dortigen Gewäſſern fortdauert und daß zahlreiche Schar
mützel zwiſchen den Truppen und Seeräubern ſtattgefunden
haben Jn Japan herrſche eine ſehr bösartige Jnfluenza Jn
Tokio allein ſollen ca 100000 Fälle vorgekommen ſein

Belgien
Brüſſel 5 Auguſt Eine Perſönlichkeit aus der Umgebung

des Kaiſers ſoll einem hieſigen Journaliſten geäußert haben der
Kaiſer werde im nächſten Frühjahr eine größere Seereiſe nach
Spanien Portugal und der ganzen Mittelmeerküſte
unternehmen

Wie ein hieſiges Blatt mittheilt äußerte Kaiſer Wilhelm
gegenüber dem Biſchof von Brügge er befinde ſich in Betreff
der Arbeiterfrage mit dem Papſte in prinzipieller
Uebereinſtimmung

Vor der Abreiſe überwies der Kaiſer dem Bürger
meiſter von Oſtende 1000 M für die Armen der Stadt

Der Bürgermeiſter publizirte den Dank des deutſchen
Kaiſers für den warmen Empfang ſeitens des Volkes Die
Oſtender brachten geſtern Abend dem König Leopold einen
Fackelzug

Holland
v E Amſterdam 4 Auguſt Bekanntlich hat der Zar

das Schiedsrichteramt in den zwiſchen Holland und Frank
reich ſchwebenden Grenzſtreitigkeiten in Guyana angenommen
Nachdem die vom Zaren eingeſetzte Kommiſſion welche aus dem
Kurator des Dorpater Lehrbezirks Kapuſtin Prof Martens und
dem Akademiker und Senator Semenow unter Vorſitz des Herrn
von Vlangali beſtand bereits im Dezember v J zuſammengetreten
war erhielt die Angelegenheit dadurch eine neue Wendung daß
Holland gewiſſe Bedingungen ſtellte unter welchen es
allein den Schiedsſpruch anerkennen wollte Der Zar wies darauf
das von ihm früher angenommene Schiedsrichteramt zurück und
erklärte ſich zu einer erneuten Annahme desſelben erſt dann bereit
als Holland jene Bedingungen aufgab Jetzt ſind alle Dokumente
dem Zaren eingeliefert und die Kommiſſion wird neuerdings ihre
Arbeiten aufnehmen Der Urtheilsſpruch dürfte noch im Laufe
der Herbſtmonate erfolgen Wie verlautet ſoll Holland
Ausſicht haben in vielen Punkten Recht zu erhalten

Großbritannien
P London 5 Auguſt Die herrliche Witterung hatte geſtern

Unzählige namentlich viele Deutſche nach Cowes hinausgeführt
Als Kaiſer Wilhelm im Wagen den Ort durchfuhr wurde er
enthuſiaſtiſch begrüßt Tauſende von Ausflüglern beſichtigten auf
kleinen Dampfern die deutſchen Kriegsſchiffe Kaiſer Wilhelm
frühſtückte mit der Königin im Gartenhanſe zu Osborne Der
Aviſo Vivid mit dem Herzog von Edinburg langte im
Laufe des Vormittags aus Devonport an Der Herzog beſuchte
den Kaiſer Vor dem Frühſtück war der Kaiſer bereits nach
Ryde ausgeritten Gegen 11 Uhr wohnten die Herrſchaften an Bord
der Yacht Aina der Regatta des königlichen Yacht
Klubs um den von der Königin geſtifteten Becher bei
Vom YachtKlub zurückkehrend unternahm der Kaiſer noch mit
dem Prinzen Heinrich Battenberg eine längere Spazierfahrt Zum
Diner waren außer Graf Hatzfeld mehrere deutſche und engliſche
Offiziere eingeladen Die herrliche Sommernacht veranlaßte die
königliche Familie ſich bis zu ſpäter Stunde im Park zu ergehen
Der Kaiſer hatte auf der Terraſſe von Schloß Osborne eine lange
Unterredung mit der Königin Viktoria Heute wird der Kaiſer
der Regatta in Cowes morgen dem Manöver bei Ports
mouth beiwohnen Donnerstag das Arſenal und die Werften
beſichtigen Die Abreiſe des Kaiſers erfolgt den jetzigen Beſtim
mungen nach Freitag Abend
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Laut Kabelmeldung aus Zanzib ar drangen in der Nacht
von vorgeſtern auf geſtern dreißig bewaffnete Araber der
ärmeren Klaſſen in das Zollhaus ein riſſen die Proklamation
des Sultans gegen die Sklaverei von den Wänden
und ergriffen darauf die Flucht Die maßgebenden
arabiſchen Kreiſe ſtehen jedoch dieſen Manifeſtationen a lehnend
gegenüber und ſind nachdem der Sultan einem arabiſchen Maſſen
meeting Aufklärungen gegeben hat mit der neuen Lage einver
ſtanden Jede Gefahr der Situation iſt behoben die feſte und
ſelbſtbewußte Haltung des Sultans wird allgemein anerkannt

Orient
Belgrad 5 Auguſt Der ſerbiſche Geſandte in Wien

Simic wurde angewieſen energiſch auf die Aufhebung der ver
tragswidrigen Hemmniſſe gegen die h Schweine
Ausfuhr zu dringen Wenn nicht werde Serbien eine Grenz
ſperre auordnen Vergl die unter OeſterreichUngarn ver
zeichnete hiermit in Uebereinſtimmung ſtehende ſerbiſche Zollmaß

nahme D R Die ruſſiſche Regierung hat durchSofia 5 Auguſt tden deutſchen Generalkonſul anf Grund der Kapitulationen
die Freilaſſung des im Proceß Panitza verurtheilten
Kalobkow in ſeiner Eigenſchaft als ruſſiſcher Unterthan
gefordert Die bulgariſche Regierung wird dieſem Verlangen

beredte Worte

Folge geben

Der zehnte internationale medininiſche Kongreß

zu Berlin
Von unſerem Spezialberichterſtatter

9 Berlin 5 Auguſt
Der X internationale mediziniſche ereg wurde wie angekündigt

am geſtrigen Vormittage um 11 Uhr im Cirkus Renz feierlich eröffnet
Der mächtige Raum war durch Regierungsbaumeiſter Jaffé in über
aus wirkungsvoller Weiſe geſchmückt Ueber dem an der Südſeite auf
geſtellten Präſidialtiſch erhob ſich die von Weſtphal modellirte Koloſſal
büſte des Aesculap deren Hintergrund ein großes Gemälde die Ther
men des Caracalla bildete Auf der Orcheſtertribüne an der Weſtſeite
war eine plaſtiſche Nachbildung des Tempels der Athene zu Giuſivani
errichtet gegenüber befand ſich die von Viktorien flankirte Kaiſer Tribüne
in deren tempelartigem Hintergrund die Büſte des Herrſchers ſtand
Von der Decke herab hingen mächtige Flaggen aller Nationen die von
der Kaiſerlichen Werft zur Verfügung geſtellt waren Die wirkungs
vollſte Dekoration des gigantiſchen Raumes bot aber die gewaltige
Menſchenfluth die ſich über alle Plätze und über jedes Plätzchen er
goſſen hatte ſchier bis ins Unendliche thürmten ſich die lebendigen
Reihen Am Vorſtandstiſch hatte u A auch Herzog Karl Theodor
in Bayern Platz genommen Die Gemahlin des hochgeborenen
mediziniſchen Forſchers und Philanthropen ſaß in der Hofloge Von
Vertretern der höchſten Staatsbehörden ſahen wir die Miniſter von
Boetticher von Goßler Herrfurth

Profeſſor Virchow der gleich dem Herzog Karl Theodor in
Bayern bei ſeinem Erſcheinen lebhaft begrüßt wurde hielt die Eröff
nungsrede Er ſchilderte die Geſchichte der mediziniſchen Kongreſſe
und wies auf ihre hohe Aufgabe und Bedeutung welche ſeitens des
Kaiſers des deutſchen Volkes und der Stadt Berlin vollauf gewürdigt
werde Mit den warm geſprochenen Worten Wir wiſſen es daß
Friede ernährt und Unfriede zerſtört Wir wünſchen in Eintracht mit
der ganzen Welt zu leben um die Aufgabe der Wiſſenſchaften die Ziele
der Humanität ungeſtört und nach unſerer Weiſe zu verfolgen ſchloß
die mit lebhaftem Beifall aufgenommene Rede Generalſekretär Dr
Laſſar gab darauf einen kurzen Geſchäftsbericht nach welchem 25 Re
gierungen und 30 Hochſchulen Akademien 2c amtlich vertreten ſind
Allein die franzöſiſche Regierung habe 34 würdige
Vertreter entſandt Bei dieſen Worten blickte die ganze Ver
ſammlung auf die Stelle hin an der die franzöſiſchen Dele
girten ſaßen Ein ſtürmiſcher Beifall brach los und die
Franzoſen von dieſer unerwarteten Huldigung ſichtlich angenehm über
raſcht verneigten ſich dankend nach allen Seiten Auch ein Nicht
Mediciner fuhr Laſſar fort werde durch einen Vertreter die Er
gebniſſe ſeiner Unterſuchung über elektro mechaniſche Beſeitigung von
Steinkonkrementen dem Kongreß vorlegen Der Name dieſes Nicht
Mediciners ſei Ediſon Nunmehr begrüßte Miniſter v Boetticher
Namens des Kaiſers und der Reichsregierung die rn Auf
Befehl Sr Majeſtät des deutſchen Kaiſers und im Namen der ver
bündeten deutſchen Regierungen habe ich die Ehre Sie beim Eintritt
in ihre Berathungen in Vertretung des zu ſeinem lebhaften Bedauern
am Erſcheinen gehinderten Kanzlers des Reiches herzlich willkommen zu
heißen Es hat Se Majeſtät den Kaiſer mit Genugthuung erfüllt daßder Internationale Mediciniſche Kongreß beſchloſſen hat ſeine diesjäh

rigen Berathungen in des Reiches Hauptſtadt e verlegen und nicht
minder erfüllt es weite Kreiſe des deutſchen Volkes und vornehmlich
die Bewohner dieſer Stadt mit Freude daß ſie zum erſten Male Zeugen
ſein dürfen der Berathungen die Sie im Dienſte Jhrer Wiſſenſchaft
und damit im Dienſte der Menſchheit pflegen wollen Die Anſprache
ſchloß mit der Hoffnung daß der Kongreß der gleich der Regierung
die ſozialen Uebel an der Wurzel anfaſſen wolle reiche Früchte tragen
möge Für die preußiſche Staatsregierung ſprach Miniſter v Goßler

Namens der Stadt Berlin begrüßte Oberbürgermeiſter
v Forckenbeck den Kongreß Jm Auftrage des deutſchen Aerzte
vereinsbundes verſicherte en Sanitätsrath Dr Graf Elber
feld als deſſen Vorſitzender die Kollegen aus der Ferne der vollſten
Sympathie der deutſchen Aerzte Als Vertreter des letzten Jnternatio
nalen Mediciniſchen Kongreſſes von 1887 ſprach Dr John Hamilton

Waſhington Generalarzt der Armee der Vereinigten Staaten von
Amerika für den Londoner Kongreß von 1881 der greiſe Sir James
Paget der mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt wurde im Auf
trage der franzöſiſchen Regierung Profeſſor Bouchard für die
italieniſche Regierung der frühere Unterrichtsminiſter Prof Dr med
Bacelli der im wohllautenden fließenden Lateiniſch ſprach allerdings
mit italieniſchem Accent Das Feuer ſeiner Rede welche die deutſche
Wiſſenſchaft und die deutſche Freundſchaft feierte begeiſterte die Ver
ſammlung zu wärmſtem Beifall Den Gruß aus dem Königreich
Ungarn überbrachte Dr v Czatary Budapeſt für Griechenland
ſprach Dr Aretaeos Athen im Namen der ruſſiſchen Aerzte dankte
Profeſſor Patuſchin St Petersburg Die letzteren drei Redner
ſprachen deutſch Schließlich kam noch ein Vertreter von Uruguay
zum Wort Bei der Vorſtandswahl des Kongreſſes wurde auf Vor
ſchlag des Profeſſors Bacelli Rom der gegenwärtige Vorſtand durch
Akklamalion für beſtehend erklärt Alsdann wurden Ehrenpräſidenten
des Kongreſſes aus allen vertretenen Nationen gewählt für Deutſch
land Herzog Karl Theodor in Bayern Vor Veginn der
wiſſenſchaftlichen Vorträge trat eine längere Pauſe ein Nach
Wiedereröffnung der Verſammlung übernahm auf Auffordern Virchow s
ger Karl Theodor in Bayern den Vorſitz Dieſer gab
der Hoffnung Ausdruck daß der Kongreß nicht blos der Wiſſenſchaft
zu Gute kommen ſondern auch dazu beitragen werde die Völker der
Erde durch des Band des Friedens zu umſchlingen
Stürmiſcher Beifall Mit ſtürmiſchem Beifall empfangen ſprach

alsdann Profeſſor Dr Joſeph Liſter Londen über den gegen
wärtigen Stand der antiſeptiſchen Chirurgie und Geh
Medizinal Rath Profeſſor Dr Koch Berlin über bacteriolo
giſche Forſchung Letzterer bemerkte Es ſei ihm gelungen feſt
zuſtellen daß Bacillen die Lungenſchwindſucht erzeugen
es ſei ihm auch gelungen bei einer Züchtung die Bacillen zu tödten
Ob es aber auch gelinger werde die Bacillen im Menſchen zu tödten
ſei noch nicht feſtgeſtellt er gebe ſich aber der Hoffnung hin
daß auch dies möglich ſein werde Stürmiſcher langanhal
tender Beifall Darnach ſchloß die erſte Plenarverſammlung

Ein Gartenfeſt im Ausſtellungspark beſchloß geſtern
Abend den erſten Tag des en Der ganze Park war den
Aerzten reſervirt die nach Konſtituirung der Abtheilungen dort im
Freien mit ihren Damen unter dem Spiel der Militärkapellen prome
nirend und plaudernd ſich ergingen bei der Fülle der intereſſanten
Gäſte ein immerfort wechſeln buntbelebtes Bild Der eigentliche

uſtrom der Theilnehmer erfolgte erſt gegen 9 Uhr AbendsAulſtelingeraleſt für die Gäſte geöffnet Punde r hen eine
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geſchäftige Hände den linken Theil des Gebäudes in reizende Speiſeſälen r an den Wänden zogen ſich Buffets entiang die mit dem
Köſtlichſten gedeckt waren was Küche und Keller aufzuweiſen hatte
es waren im Ganzen rund 7000 Teller angerichtet Unter hübſchen

Weinlauben kredenzten anmuthige Mädchen aus mächtigen Porzellan
kübeln Pfirſich und Ananas Bowle Dazu kamen unerſchöpfliche
Mengen Dreherſchen Bieres Später wurden Thee Kaffee Chokolade
und Eis gereicht In allen Sälen bildeten ſich Gruppen Tiſche und
Stühle waren ſämmtlich beſetzt und ſogar in den ferner gelegenen
Räumen wurden die Vorſtandstiſche der Abtheilungen zum Soupiren
in Anſpruch genommen Welche Arbeit wieder um bis heute früh

Alles a den Sektionsſitzungen in Ordnung zu bringen Jm großen
Mittelſaal bemerkte man den Kongreß Vorſitzenden Profeſſor Virchow
inmitten ſeiner Familie unermüdlich plaudernd mit den Hunderten
die ihn immerfort begrüßten Plötzlich tönten die ſchmetternden Klänge
eines Militärmarſches durch die Räume das Muſikkorps kam von der
Kuppelhalle hermarſchirt und ihm folgten nun die Paare zur unge
zwungenen Polonaiſe durch den Park Der Zug lenkte ſich nach
Drehers Speiſeſaal wo Anfangs ſchüchtern ſpäter aber recht
flott die Aerzte mit ihren Damen dem Tanze ſich hingaben Draußen
im Parke flammten unterdeſſen am Ufer des Teiches grüne und rothe
e auf die Waſſer und Blätterwerk mit zauberiſchem Glanze über

goſſen
Heute hat der Kongreß ſchon in früher Morgenſtunde ſeine Arbeiten

wieder aufgenommen Die Mitglieder der chirurgiſchen Sektion
verſammelten ſich um 71 Uhr theils im Auguſtahoſpital theils im
neuen ſtädtiſchen Krankenhaus am Urban zur eingehenden Beſichtigung
der Anſtalten Jm Auguſtahoſpital hatte Prof Küſter in der Anſtalt
am Urban Dr W Körte die Führung übernommen Um s Uhr
begab ſich ein Theil der Kongreßmitglieder vom Ausſtellungspark aus
per Kremſer nach Tegel z Beſichtigung der Waſſerwerke Um 9 Uhr
demonſtrirte in der Klinik des Prof Krauſe Dr Krell Güſtrow ſeinen
Apparat zur Einathmung feuchtwarmer Luft Von den Sek
tionen begann die für Hygiene ſchon um 8 Uhr ihre Verhandlungen

Die Sektion tagte im Landesausſtellungsgebäude im 1 Saal links vom
Eingang und beſchäftigte ſich u A mit der Frage der Proſtitution
mit der Tuberkuloſenfrage und mit den Maßregeln gegen Verbreitung
der Diphtherie Um 9 Uhr begann die Arbeit einer ganzen Reihe von
Sektionen Jm phyſiologiſchen Jnſtitut tagte die Abtheilung für
Phyſiologie und phyſiologiſche Chemie Ausſchließlich
nichtdeutſche Gelehrte füllten die intereſſante Sitzung mit ihren
Vorträgen aus Unter Anderen ſprachen Rummo und Ferranini
Neapel über die Blutbewegung im Gehirn des Menſchen während des
Schlafes Mittags demonſtrirte Prof Zuntz im thierphyſiologiſchen
Laboratorium der Landwirthſchaftlichen Hochſchule eine Reihe von Appa
raten zur Meſſung des Athemprozeſſes bei Menſchen ſowie bei großen
und kleinen Thieren in Kurarenarkoſe und während gemeſſener ÄArbeit
Die Anatomiſche Sektion tagte in einem Seitenraum des ſoge
nannten Skulpturenſagales vom Ausſtellungsgebäude Hauptthema
bildeten die Hirnwindungen Am Nachmittag wurden die Verhand
lungen im Auditorium des 1 anatomiſchen Jnſtituts im Thierarznei
ſchulpark fortgeſetzt Die Sektion für allgemeine Pathologie
und pathologiſche Anatomie behandelte im Ausſtellungspark
bakteriologiſche Fragen Der Sektion für innere Medizin war der
Hohenzollernſaal des Ausſtellungsgebäudes eingeräumt Die zahlreich
beſuchte Verſammlung beſchäftigte ſich in erſter Reihe mit der Behand
lung der chroniſchen Nierenentzündung und der Lungenſchwindſucht
Die chirurgiſche Sektion conſtituirte ſich in dem rechts vom Hohen
zollernſaal belegenen Naum Der links belegene Saal war der Sektion
für Geburtshilfe und Gynäkologie eingeräumt Die Sektion
arbeitete bis in die Nachmittagsſtunde hinein mit zwei Pauſen Jn
dem Mittelraum hinter dem großen Langſaal hatten ſich die Ohren
ärzte zuſammengefunden Der Raum links vom Langſaal diente der
Sektion für Laryngologie und Rhinologie als Sitzungslokal
Hauptſächlichſten Berathungsgegenſtand bildeten Diagnoſe und Therapie
der Erkrankungen der Nebenhöhlen der Naſe Jm Theater des Aus
ſtellungsparkes war die Sektion für Dermatologie und Syphili
graphie verſammelt Die Behandlung der entzündlichen Hautkrank
heiten und der chroniſchen Gonorrhoe bildeten Hauptthemen der Sitzung

Jn der Sitzung der Sektion für Militärſanitätsweſen
ſprachen Generalſtabsarzt Dr v Coler und Prof Nimier Paris über
die Verwendung von verſendbaren Krankenbaracken Dr Daubler Chriſtia
nia über ſeine ſeit Jahresfriſt in Sanſibar benutzte Tropenkrankenbaracke
Alsdann beſchäftigte ſich die Sektion mit der von Prof von Berg
mann eingeleiteten Frage der einheitlichen Geſtaltung der antiſeptiſchen
Wundbehandlung im Felde bei den verſchiedenen Armeen Um
10 Uhr begannen weitere Sektionen mit ihren Arbeiten Jm pharma
kologiſchen Jnſtitut fand ſich die Sektion für Pharmakologie
zuſammen im linken Längsſaal des Ausſtellungsgebäudes tagte
die Sektion für Kinderheilkunde um hier u A die Fragen
der Verdauung zu eröffnen Gleichzeitig eröffnete die Sektion für
Augenheilkunde im Ausſtellungsgebäude ihre Verhandlung mit
einem Vortrag über Trachom Neben dem Skulpturenſaal tagte ferner
die Sektion für Eiſenbahnhygiene Man verhandelte hier
über das Rettungsweſen bei den Eiſenbahnen und über Hygiene des
Eiſenbahnweſens und der Eiſenbahnreiſenden Jn der Oſteria ver
ſammelte ſich die Sektion für gerichtliche Medicin Um 11 Uhr
begann die Sitzung der Sektion für mediciniſche Geographie
und Klimatologie mit Vorträgen über Beri Beri Mittags
endlich konſtituirte ſich im Raum rechts neben dem Skulpturenſaal
die Sektion für orthopädiſche Chirurgie Um 1 Uhr beſuchte eine An
zahl Kongreßmitglieder das Kaiſerliche Geſundheitsamt
Nachmittags demonſtrirte endlich noch Prof Kundt im phhyſikaliſchen
de der Univerſität die elektriſchen Verſuche des Bonner Profeſſors

ertz

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Auguſt
55 Thüurtugiſcs ſächſiſcher Geſchichts und Alterthums

Verein Jn der geſtrigen Sitzung gab zunächſt Herr Dr Kohl
mann eine Reihe von intereſſanten Einblicken in die Halliſche
Finanz wirthſchaft des 16 Jahrhunderts Ueber die Finanz
verhältniſſe unſerer Stadt in früheren Jahrhunderten herrſcht manche
Unklarheit da die Kämmerei Rechnungen aus jenen entlegenen Zeiten
fehlen ſo daß man ſich mit den Angaben in Urkunden und chronika
liſchen Notizen nothdürftig behelfen muß Für das halbe Jahrhundert
von 1535 bis 1590 enthält nur ein u vom Redner im ſtädtiſchen
Archiv aufgefundener Finanzbericht auf 50 Folioblättern intereſſante
Angaben Auf Grund derſelben und anderer bereits bei den Chroniſten
unſerer Stadt beſonders Kreſſe und Olegrius ſich findenden Mit
theilungen gab der Redner ein Bild des Steuerſyſtems jener Zeit
Auf dem Landtage zu Calbe im Jahre 1534 war von den Ständen
im Erzbisthum Magdeburg eine allgemeine Steuer bewilligt der ſog
70 Pfennig von 100 Gulden Der Rath zu Halle übernahm nun
nicht blos die Eintreibung des auf die Stadt entfallenden Antheils der
Steuer ſondern er einigte ſich mit dem Erzbiſchof dahin daß er ſich
verpflichtete dem letzteren in acht Jahren von 1535 ab 42,000 Gulden
alſo jährlich 5250 Gulden zu zahlen dafür geſtand der Erzbiſchof dem
Rath den etwaigen Ueberſchuß der nun neu eingeführten Thal
Haus und Handelsſteuer zu welche urſprünglich nur als vorüber
gehend aufgefaßt nach Lage der Dinge ſich zu einer dauernden ent
wickelte welche periodiſch erneuert bis in die brandenburgiſch preußiſchen
Zeiten beſtanden hat Jm Jahre 1546 wurde die Steuer im Witten
berger Vertrag weiter bewilligt die Stadt hatte aber nun dem Erz
biſchof zur Bezahlung erzbiſchöflicher Schulden 52,000 Thaler zu zahlen
die entweder gleich aufzubringen oder aber ſoweit dies nicht geſchah
mit 5 90 zu verzinſen waren Die Stadt verpflichtete ſich den Betragwieder in acht Jahren zu zahlen es trat nun zu der oben erwähnten
Steuer eine weitere eine neue Salzſteuer die VierwochenSteuer ge
nannt weil ſie monatlich erhoben wurde Der Geſammtbetrag beider
Steuern machte jährlich 11,123 Thaler 9 Gr aus als jedoch die
Stadt dem Erzbiſchof für Bewilligung der Steuer noch jährlich zu
Weihnachten 2000 Gulden ſpäter zuweilen ſogar das Doppelte zu
zahlen hatte blieb nur in den beiden letzten Jahren ein Ueberſchuß
1554 wurde dann die Steuer abermals bewilligt die Stadt hatte nun
jedoch ſchon 59,000 Thaler zu bezahlen oder mit 6 zu verzinſen
1557 wurden vor Ablauf der Periode weitere 16,000 Thaler zur Zahlung
erzbiſchöflicher Schulden 1564 weitere 24,750 Thaler bewilligt u ſ w Die
Schuld der Stadt aus bieſer Steuer ſtieg bald ganz bedeutend infolge des
Umſtandes daß die bewilligten Summen dem Erzbiſchofe zum großen

Theile ſofort gezahlt den Gläubigern deshalb zu verzinſen waren wo
durch die Steuer der Stadt keinen Ueberſchuß mehr ſondern einen
Ausfall brachte ſo betrug die Schuldenlaſt der Stadt Ende 1564 ſchon
93 332 Thaler 1578 170 770 Thaler 17 Gr 4 Pfg 1 Heller und
1590 247 720 Thaler 18 Gr 7 Pfg 1 Heller und ſo gings fort bis
Ende des 17 Jahrhunderts die Stadt eine Schuldenlaſt von 4 Mill
Thaler hatte Durch Mittheilungen von Einzelheiten aus den Rech
nungen z B über die Verehrungen d h Geſchenke der Stadt an
Fürſten und Städte ferner über das großartige 1560 mit einem Auf
wand von 6270 Thalern ſeitens der Stadt hier auf der Pfingſtwieſe
dem heutigen Holzplatz abgehaltenen Schützenfeſt u ſ geſtaltete
ſich dieſer Vortrag äußerſt anregend Nach dieſen Mittheilungenſprach noch Herr Profeſſor Dr Kergoverg über Halleſche Zu

ſtände während des dreißigjährigen Krieges Derals hervorragender Kenner unſerer Stadtgeſchichte bekannte Redner
entwarf in ſcharfen Zügen ein Bild des auch für unſere Stadt höchſt
unheilvollen Verlaufes des gewaltigen Krieges Ausführlich wurde
erörtert wie in Folge des Umſtandes daß der Adminiſtrator Chriſtian
Wilhelm die Stadt ihrem Schickſale überließ trotz der vorhandenen
Streitkräfte beim Mangel eines Führers die Wallenſteinſchen Truppen
im November 1525 die Stadt einnahmen worauf Jahre lang eine
planmäßige Ausſaugung und Thyranniſirung erfolgte wie dann ſpäterdie Bürgerſchaft nach Guſtav Adolfs Anweſenheit eine geradezu leiden

ſchaftliche ihr manchen ſchweren Schaden verurſachende Sympathie für
die Schweden an den Tag legte wie die materielle Lebenskraft der
Stadt mehr und mehr herunterging dabei jedoch nicht ganz
vernichtet wurde ſo daß als ſie nicht mehr eigentlicher Kriegs
ſchauplatz war die Freude am geiſtigen Leben und die Opferwilligkeit
für allgemeine Intereſſen ſich wieder lebhaft bethätigten

Städtiſche Verwaltung Herr Oberbürgermeiſter Staude
iſt von ſeiner Erholungsreiſe zurückgekehrt und hat mit geſtern ſeine
Amtsgeſchäfte wieder übernommen Am Sonnabend trat Herr Bürger
meiſter Dr Schmidt eine 14tägige Urlaubsreiſe an

Von der Univerſität Herr Dr Suchier ordentl Profeſſor
der romaniſchen Sprachen hat einen Ruf an die Univerſität Leipzig
erhalten denſelben aber abgelehnt Herr Profeſſor Freytag wird
Ende d M behufs Studiums der landwirthſchaftlichen Verhältniſſe
e einer Anzahl Theilnehmer eine Reiſe nach Bosnien unter
nehmen

Ernennung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt der Tele
graphen Jnſpektor Billig hierſelbſt zum Poſtrath ernannt worden

Jm Lehrerverein Halle hielt Herr Lehrer Poppe einen Vor
trag über die beim Schulunterricht angewendete altherkömmliche Kata
cheſe und die von Herbarth Ziller auf dem beregten Unterrichtsgebiete
eingeführte Methode Der Vortragende verglich beide mit einander
und wies nach daß auf dem Boden der Praxis beide Richtungen
gleichwerthig ſeien

Preußiſcher Beamtenverein Wie in früheren Jahren wird
auch diesmal wieder den Kindern der Vereinsmitglieder ein Sommer
feſt in der Saalſchloßbrauerei bereitet werden Daſſelbe ſoll am
23 Auguſt ſtattfinden Auch für die Erwachſenen wird eine Reihe
von Ueberraſchungen geplant die in dem Rahmen eines fröhlichen
Jahrmarktlebens und Jahrmarkttreibens gehalten ſind Die Vor
bereitungen ſind ſchon in vollem Gange Da der Verein auf 1500 Mit
glieder angewachſen iſt wird nur den Mitgliedern und ihren direkten
Angehörigen der Eintritt geſtattet ſein

Eine öffentliche Verſammlung der Arbeiter aus allen Ge
werben und Berufen findet heute Abend im Hofjäger ſtatt Die Tages
ordnung khautet Da s Koalitionsrecht der Arbeiter Referent
Herr Manfred Wittich aus Leipzig Jn der Verſammlung ſoll eine
Central Commiſſion von vertrauten Männern aus jeder Ge
werkſchaft gebildet werden die über alle Vorkommniſſe insbeſondere
über Maßregelungen Ausſperrungen und Ausſtände u ſ zu berathen
und zu beſchließen hat und ſo ein engerer Zuſammenſchluß herbei
geführt werden

Ausflug Sonntag den 17 d M unternimmt der Gärtner
Verein für Halle und Umgegend einen Ausflug nach Oſtrau bei
Stumsdorf zur Beſichtigung der dortigen ſehenswerthen Park und
Gartenanlagen des Herrn Baron v Veltheim

Stiftungéfeſt Am 31 Auguſt begeht der Kriegerverein
Halle ſein 30jähriges Stiftungsfeſt Zu demſelben ſind Einladungen
an alle Kriegervereine des Nordoſtthüringiſchen Bezirkes des deutſchen
Kriegerbundes ergangen Das Feſtprogramm beſagt Vormittags
Empfang der Gäſte im Prinz Karl 11 Uhr Abmarſch mit Muſik
nach dem Eiskeller bezw Neuen Theater Frühſchoppen Concert
daſelbſt Nachmittags 31 Uhr Feſtzug durch die Hauptſtraßen der
Stadt nach dem Feſt Lokal Freybergs Garten von 42 Uhr ab
Concert Abends Feuerwerk und Ball daſelbſt

Der thegtraliſche Verein Thalia feierte geſtern ſein
Sommerfeſt durch eine Waſſerfahrt Jn fünf großen durch buntfar
bige Laternen erleuchteten Gondeln ging es unter Muſikbegleitung von
der Peißnitzfähre aus die Saale hinab nach der Saalſchloßbrauerei
wo Terpſichore in ihre Rechte trat Die Rückfahrt erfolgte erſt gegen
Morgen Der Verein gedenkt bereits Anfangs September mit einer
Wohlthätigkeits Theatervorſtellung an die Oeffentlichkeit zu treten

Schwindler Ein angeblicher Malergehülfe miethete ſich
am Sonntag in Schlafſtelle bei einer Frau W in der Streiberſtraße
ein und erhielt mit einem ſchon dort wohnenden Tapeziergehülfen eine
gemeinſchaftliche Schlafkammer angewieſen Am Montag Morgen war
der Malergehülfe verſchwunden nachdem er vom Tapezier ein Paar
Schuhe mehrere Kragen und Taſchentücher annektirt hatte Der Name
iſt unbekannt geblieben da die Wirthin vertrauensſelig gar nicht für
nöthig gehalten hatte danach zu fragen

Dunkle Sache Von ſeinen Dienſtherren Gebrüder H in der
Wuchererſtraße wurde vor einigen Tagen der Kutſcher Sch beauftragt
200 Mark Poſtnachnahme für die Firma auf der Bahn in Empfang
zu nehmen Dies iſt nun auch geſchehen Als S jedoch zu Hauſe
ankam war das Geld verſchwunden Er will dasſelbe in ein Taſchen
tuch gebunden und auf ſeinen Rollwagen gelegt haben von wo es alſo
entweder verloren oder geſtohlen ſein kann

Wo iſt der Koffer Der Landwirth Sch von hier verlor
geſtern Abend zwiſchen 9 und 11 Uhr auf der Fahrt von Lauchſtädt
hierher die er in offener Halbchaiſe zurücklegte ſeinen Koffer mit
Kleidungsſtücken den er dem Kutſcher übergeben hatte vom Kutſcher
bock herunter

Unfall Der beim Baue eines arteſiſchen Brunnens für die
Jrrenanſtalt bei Nietleben beſchäftigte Maurer L von hier erlitt
geſtern dadurch eine ſchwere Beſchädigung der rechten Hand daß beim
Anlegen einer Schelle an das Geſtänge das mit etwa 9 Centnern be
ſchwerte Gewinde nachgab und der Mann zwiſchen die Eiſentheile ge
rieth Die Hand wurde mehrfach gebrochen der Zeigefinger
e derartig zerquetſcht daß er in der Kgl Klinik amputirt werden
mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Eine Hinrichtung in Neu Ruppin
D Neu Ruppin 6 Auguſt 8 Uhr 35 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Schoru
ſteinfegermeiſter Karl Sprenz aus Wuſterhauſen
a 1850 in Skalunk Oberſchleſien geboren welcher
den Schornſteinfegermeiſter Kühne aus Wuſterhauſen
ermordet hatte iſt heute früh 6 Uhr durch ven
Scharfrichter Reindel aus Magdebur g mit Sicher
heit und Schnelligkeit hingerichtet worden

Kaſſel 6 Anguſt 10 Uhr 11 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der deutſche Botſchafter

in Wien Prinz Heinrich VII von Reuß iſt mit Familie
hier eingetroffen

Wien 6 Auguſt 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Es wird aus Perſien
gemeldet der Schah habe zwiſchen ruſſiſchen und engliſchen
Beeinfluſſungen ſchwankend den Ruſſen die Errichtung
mehrerer Forts an der perſiſch afghaniſchen Grenze

Ah än An M x ää ä7Zäzugeſagt Der engliſche Geſandte jedoch hat vorläufig Pro
teſt gegen die Ausführung dieſer Zuſage eingeleitet

ri Rom 6 Auguſt 10 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Crispi wechſelte mit dem
König Humbert mehrere Depeſchen bezüglich der im November
zu haltenden Thronrede Jm heutigen Miniſterrath
wird der Tag für die Versfffeutlichung des Erlaſſes feſtgeſetzt
welcher die allgemeinen Wahlen für den Mai 1891 aus
ſchreibt Crispi geht demnächſt nach Monza zum König
Humbert

I Paris 6 Auguſt 9 Uhr 35 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Virchow s Rede
auf dem internationalen mediziniſchen Kongreß macht hier einen
ausgezeichneten Eindruck die Blätter geben dieſelbe aus
führlich wieder Auch die Beifalls rufe der Verſammlung bei
Erwähnung der von der franzöſiſchen Regierung abgeſchickten her

vorragenden Delegation werden anerkennend hervorge
hoben Bisher hat kein einziges Blatt dieſen günſtigen Eindruck
der durch Ernennung Bouchard s zum Ehrenpräſiden
ten noch erhöht wird zu ſtören geſucht

K Brüſſel 6 Auguſt 11 Uhr 7 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie ich aus ſicherer
Quelle erfahre wird auf den königlich belgiſchen Staats
bahnen mit dem 1 Januar 1891 der Zonentarif nach öſter
reichiſchem Vorbilde ein geführt

v E Amſterdam 6 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der egyptiſche

Thronfolger und deſſen Bruder trafen in vergangener
Nacht aus Kopenhagen kommend hierſelbſt ein vergl
Letzte Nachr D

Zur Uebergabe von Helgoland
Helgoland 6 Auguſt 9 Uhr 19 Min Vorm Tele

gramm eines Gelegenheits Korreſpondenten Die
Uebergabe der Jnſel an Deutſchland findet definitiv
am nächſten Sonnabend ſtatt Vergl Hofnachrichten Deut
ſches Reich d Der engliſche Gouverneur Barkley hat eine
diesbezügliche Bekanntmachung erlaſſen und ſeine ſowie des eng

liſchen Magiſtr ats und der engliſchen Strandwächter
Abreiſe für Sonnabend angekündigt Ueber die Ceremonie und die
Stunde der Uebergabe ſowie über die Zeit der Abreiſe der eng
liſchen Beamten ſind nähere Beſtimmungen noch nicht getroffen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Madrid 6 Auguſt 9 Uhr 41 Min Vorm Die
Cholera Ausdehnung in der Provinz Toledo wird offi
ziell anerkännt Hier in Madrid hingegen herrſcht ein
günſtiger Geſundheitszuſtand

W B London 6 Auguſt 8 Uhr 5 Min Vorm Bei der
geſtrigen Regatta in Cowes verlor der Schoner des
Prinzen von Wales Alina den TDoppmaſt und mußte
zurückbugſirt werden Den Ehren Pokal der Königin gewann
der Kutter Samoenga Bei dem ſich anſchließenden Diner
ſaß der Kaiſer zwiſchen dem Prinzen von Wales und dem Herzog
von Edinburg

W B New York 6 Auguſt 9 Uhr 3 Min Vorm Reuter
Meldung Guatemala hat das Anerbieten der dort
akkreditirten diplomatiſchen Vertreter im Jntereſſe des
Friedens zu interveniren angenommen ſodaß nunmehr
ein baldiger Ausgleich zu erwarten iſt Jm Laufe des
geſtrigen Tages ſind aus NewYork über die Kämpfe zwiſchen
San Salvador und Guatemala folgende Meldungen ein
gelaufen

Nach einer hier eingegangenen Depeſche aus San Salvador
ſoll der Befehlshaber der aufſtändiſchen guatemaliſchen Truppen
General Trungardy die Stadt Chiquimuta in der Nähe von
Guatemala genommen haben und dadurch die Regierung ge
zwungen haben eine Anzahl Truppen in der Nähe anzuſammeln

Der Newyork Herald veröffentlicht eine Depeſche aus San
Salvador nach welcher die Truppen von San Salvador vier
Schlachten in Guatemala gewonnen haben ſollen
Durch obige allerjüngſte Meldung dürfte die Bewegung in

der That ihrem Abſchluß genähert ſein

Karlsruhe 5 Auguſt Der Chef des Generalſtabs Graf
v Walderſee trifft infolge einer Einladung des Grotzherzogs
heute Abend mit Gemahlin auf der Jnſel Mainau ein und
werden dieſelben einige Tage dort verweilen Morgen früh wird
der Kronprinz von Dänemark dort erwartet

Graz 5 Auguſt Der Kaiſer hat folgendes Hand
ſchreiben an den Statthalter erlaſſen vLieber Freiherr
von Kübeck Der kulturelle Fortſchritt Steiermarks den die
Landesausſtellung auf allen Gebieten des Schaffens darſtellt und
die gedeihliche Entwickelung der Landeshauptſtadt erfüllen Mich
mit lebhafter Befriedigung Die treue und loyale Geſinnung
Steiermarks hat ſich anläßlich Meines Aufenthaltes in Graz in
zahlloſen Beweiſen bethätigt Jch beauftrage Sie hierfür und
insbeſondere für den wahrhaft herzlichen Empfang welchen Max
die Landeshauptſtadt bereitet hat Meinen innigſten Dank zur all
gemeinen Kenntniß zu bringen

Kairo 5 Augnuſt Es ſind ſehr ſtrenge Maßregeln zur
Verhütung der Einſchleppung der Cholera in Egypten
getroffen und iſt eine Kommiſſion von Aerzteu ernannt worden
um ſich über die Vorſichtsmaßregeln zu verſtändigen Die große
Meſſe in Tantah iſt unterſagt worden

Paris 5 Auguſt Den Abendblättern zufolge hätte der
Handelsminiſter dem Miniſterrath einen Geſetzentwurf
unterbreitet welcher die Sicherſtellung der von den Arbei
tern und ſonſtigen Angeſtellten eines Unternehmers eingezahlten
Penſions und Krankenkaſſenbeiträge im Falle des Falli
ments des Unternehmens bezweckt

Die beiden Söhne desKopenhagen 5 Auguſt
Khedive ſind heute über Hamburg nach Amſterdam abgereiſt

London 5 Auguſt Der Unterſtaatsſekretär des Aus
wärtigen Ferguſſon erklärte die Maßregeln gegen die
Jſraeliten in Rußland wären wenn die Regierung darüber
richtig berichtet ſei tief zu beklagen dieſelben berührten jedoch die
inneren Angelegenheiten Rußlands und ließenkeiner
lei Einmiſchung der en guſgag Regierung zu

Cowes 5 Auguſt Der deutſche Botſchafter Graf von
Hatzfeldt und der Ober Ceremonienmeiſter Graf v Eulen
burg haben ſich nach London begeben und kehren Donnerstag
hierher zurück
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Donnerstag

Halle a S

Zinksgartenstrasse 4a

Drucksachen aller Art
insbesondere

Circulare Rechnungs und sonstige kaufmännische
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren ete
werden in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

ausgeführt
e

Zwei grosse Rotations LUaschinen

Druck auf Rollenpapier
Schnellpressen sowie eine Anzahl der z2weckmässigeten Ellfs
maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

c

eine Stereotypie 2458
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduction erforderliche Vervielfältigung
des Satzes

Drewerden Zinksgartenstrasse fa sowie Grosse Vlrichstrasse 36
in der Baupt Ezpedition des General Anzeiger angenommen

IIE
Brenn materialien Handlung

Comptoir Grüner Hof
empfiehlt ſich zum Bezug bei ſtreng reeller prompter Bedienung von

RBoſitzer Germania Brißets Mariaſcheiner Kohlen
Steinkohlen Coks Holz 2e

Beſtellungs Annahme bei Herrn Gustav Forberg am Markt Rathhaus

To
Kgl ſächſ Hoflieferant

Dresden Sthloßſtraße 10 Gegründet 1800
einpfiehlt als preiswerthes weittragendes und hand
liches Doppelperſpektive U Eureka
für Reiſe und Jagd in Etui mit Tragriemen wie Abbil
dung Preis Mk 18 franko gegen Einſendung des
Betrages NB Touriſten und Gebirgsvereinen ganz
ſpeziell zu empfehlen

Cafè David Auction
Die noch übrig gebliebenen Gegenſtände als 2 Billards

Gaskronen und andere BVeleuchtungs Gegenſtände einige
Tiſche und Stühle ſowie Waſchtoilette alf Kaffeebretter
und noch verſchiedene andere brauchbare Gegenſtände ſollen

Donnerstag den 7 ds Mts8s
von Nachmittags 2 Uhr an

im Saale Cafe David meiſtbietend gegen gleich baare
Bezahlung verſteigert werden

Louis Kanatz
gerichtl vereid Taxator und außergerichtl vereid Auctionator

23 li i dDer gerichtliche Ausverkauf
der zur M G Kanner ſchen Concursmafſe von hier gehörigen Waaren
Vorräthe als

Chemiſettes Ober und Barchenthemden Herrenkragen Man
ſchetten Corſets Schürzen Tricottaillen und Kleidchen Filzröcke
Damenbeinkleider Gardinen Bettdecken Strümpfe für Herren und
Damen Hoſenträger Taſchen u Wiſchtücher Servietten Shlipſe
Handſchuhe Rüſchen Spitzen Tiſchdecken Regenſchirme u v a in

findet Dienstag den 5 ds Mts
Vormittags von 12 und Nachmittags von 6 Uhr und folgende Tage
im Laden e i geren 34 zu billigen Preiſen ſtatt

Halle a den 2 Auguſt 1890
J Ed Peuschel Concursverwalter

Kaufmänmnischer Verein
Fortbildungsſchule

Am 1 September beginnt der Unterricht welcher für Mitglieder und deren
Söhne koſtenfrei ertheilt wird Anmeldungen nimmt Herr Wilhelm BRoehr ent

gegen Der VorſtaudGegenüber dem Hauptbahnhof
Hötel l Ranges

en eröffnet O
Da hFrankfurt a M

Pracht voller schattiger Garten hocheleg Speisesaal Lesezimmer
Rauchzimmer Musikzimmer Bäder im Hause Eigene Wagen

Telephon LIFT Service und Licht wird nicht berechnet
H W Müller Besitzer G Garmy Direktor

T

General Au
h

zeiger für Halle und den Saalkreis 7 Auguſt Nr 18 2
Valhaſſa Theater

Direklion Richard Hubert
Eröffnung der Saiſon

Mr Heuri Franvois
Malabariſt

Frères Morelly
Bravourturner am dreifachen Reck

Miß Lanurag Martinag
amerikaniſche Kunſtſchützin

Mr Pierre Kramer
gymnaſtiſcher Equilibriſt auf dem Trapez

Meſſrs Loo und Teddy
Excentriker Knock Abouts und Panto

mimiſten

Fräulein Jenny Kronau
Operettenſängerin

Herr Guſtav Roſe
Geſangs Humoriſt

Mlle Jſabella Carlini
mit ihren abgerichteten Windhunden und

Affen
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria
Sommer Theater

Leipzigerſtraße 61
Wiener Gaſtſpiel Geſellſchaft

Galotzy
Donnerstag den 7 Auguſt 1890
Einen Jnx will er ſich machen
Große Poſſe mit Geſang in 6 Bildern

von Johann Neſtroy
Jn Vorbereitung Verſchwender
Vor und nach der Vorſtellung

e in eAnfang S Uhr
Die Direktion

Neues Theater
Heute Mittwoch und folgende Tage

Große Brillant Horſtellungen
von

Uferinis Wunder
Produktionen

Fakir Epiſoden und japaneſiſche Spiele
Programmwechſel alle zwei Tage

Sperrſitz 75 Pfg 1 Pl 50 Pfg 2 Pl
Gallerie 30 Pfg Kinder die Hälfte

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Wir ſuchen Fahnen
gegen Entgelt

zum Gauturufeſt am 10 Auguſt
zu leihen

Giebichenſtein der Dekorationsausſchuß
i Thümmler Photograph

Butter Geſlügel Honig
Tägl friſche Süſrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg aller
feinſten Blüthenhonig zart ffein 4 M
50 Pf 3 Hühner 78 Kücken 5
Enten edelſteS Birnen 2 M 50 Pf Eier
friſche große 65 Stück 3 M 20 Pf

verſ franco Nachn 9 Pfd netto
Fanny Klüger Tluſte Galizien

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkanfösſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
Kirſch n Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1

Turnlehrerinnen Curſus
Beginn Montag den 11 Aug Abends
6 Uhr Anmeldungen nimmt entgegen

G Feſſel Gr Ulrichſtraße 33
eigen Gewächs rein nhein fein e e o h tot

90 Pf v 25 Ltr an unt Nachn direct von
J Wallauer Weinbergsbeſitzer Kreuznach

XIV Gauturnen des Nordostthüring Turngaules
am 10 Auguſt in Giebichenſtein

Früh von h Uhr Wettturnen auf dem Feſtplatze an der Yorkſtraße
neben der neuen Kaſerne von eireg 200 Wettturnern

Mittags Z Uhr Feſtzug durch die Straßen von Giebichenſtein
Mittags 6 Uhr Allgemeine Freiübungen 600 Mann Riegen

und Muſterriegenturnen Vorführung von Turnſpielen
Verkündigung der Sieger beim Wettturnen

Während des Turnens am Nachmittag grosses Concert
Zuſchaner Billets ſind im Vorverkauf in Halle in den Cigarrenhandlungen der
Herren Steinbrecher Jasper und des Herrn Paul Grimm und in Gie
bichenſtein bei Herrn Uhrmacher Frantz Burgſtraße und bei Herrn Veyer
Reilſtraße 36 zu haben

Preiſe der Plätze Für das Wettturnen früh 0,30 Mk für das Turnen
Mittags 0,30 Mk für beides zuſammen 0,50 Mk Kinderbillets à 0,10 Mk

Feſtkarten welche zur Theilnahme an allen Veranſtaltungen berechtigen
werden à Mk 2,00 nur im Bureau für das XIV Gauturnen von Sonntag früh
8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ausgegeben Die Aufrechterhaltung der Ordnung
liegt dem Turn und Ordnungs Ausſchuß ob kenntlich an roth und weißer Roſette
und iſt demſelben unbedingt Folge zu leiſten

Der Feſt Ausſehuſz
Stridde Richter Eflner, Deutschbein

Cireus Ko smos
Großer internationaler Cirrus

Heute Mittwoch den 6 Auguſt Abends S Uhr

Große Muſter Vorſtellung
mit beſonders gewähltem Programm

reiſe der Blätze
Reſ Platz 2 Mk 1 Platz 1,50 2 r 1,00 3 Platz 50 Pfg

Kinder zahlen auf dem 2 und 3 Platz die Hälfte
T Da anf vielſeitiges Verlangen der Circus Kosmos

noch einige Vorſtellungen geben wird ſo fällt die für Mittwoch
den 6 angekündigte Nachmittags Vorſtellung aus

Die Direetion

ger u ehe cherHeute Donnerstag

C O C Ibei brillanter Beleuchtung des Gartens
Anfang s Uhr Programm 15 Pſ

Ergebenst

Albert Gaedecke

Freybergs Harken
Donnerstag den 7 Auguſt Abends S Uhr

grosses Familien Frei Concert
XR Dieſe Concerte ſinden jeden Donnerstag ſtatt

ff Freyberg Bräu Liter 5 Pfg

Hotel und Reſtauration
Reilſtraße 128 Kaisenlof Reilſtraße 128

Der Heute Donnerstag den 7 Auguſt
Abends von 8 Uhr ab

Grosses Garten Goncert
bei freiem Entree

Schralz

Kühnast
pract Zahnarzt

Leipzigerstr 110 am Markt

und Vereins
zimmer ſind noch für einige Abende
zu vergeben

C Kleeberg
Bayriſcher Hof Friedrichſtraße 44

Meine Kegelbahn

Pfänder aufs Leihhaus beſorgt diskret
Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6 1 Tr

Thon
kann gegen hohe Vergütigung an
gefahren werden

Ziegelei Böllbergerweg 38

Gebr Gehrig s Zahnhalsbänder empf
die Flora Drogerie

Für Neu u Glauzplätterei empf
ſich den geehrt Herrſch in u außer dem
Hauſe Auguſte Brömme Rothehaus

Pfänder aufs Leihhaus werd direkt be
ſorgt Frau Günther Alter Markt 3 H r

Tee Ein Herr wünſcht privatim
Tauzſtunde zu nehmenOfferten unter A B 600 poſtlagernd
Poſtamt 4

warne hiermit Jedermann mei
ner Frau Anna KrügerJ etwas zu borgen indem ich keine
Zahlung leiſte

Paul Krüger

e ee v

e he DerAusverkauf dauert nur noch kurze Zeit
S

J

S
S und gelangen wegen Geſchäftsverlegung nach

e Rannisochestrasse 53
e folgende Artikel zum vollſtändigen Ausverkauf S

Kinder Tricot Taillen und Slouſen
zu 50 00 50 00 50 Mk S

e

e

ſonſt das Doppelte
èFTrirot Taillen u Blouſen für Damen

e je 00 50 00 00 00onſt 00 00 00 00 00
z Handschnhe für Kinder 10 Pfg 15 Pfg 20 Pfg

Nanäschuhe für Damen 25 Pfg bis I 50 Mka Haundschuhe für Herren 35 Pfg bis 1 Mk
Wäſche u Cricotagen

r Damen Herren und Kinder
Sthwarze wWascheciate Strümpfe

fiir Damen und Kinder
Schürzenm in großer Auswahl

Sämmtliche Artikel ſind im Preiſe bedeutend
herunter geſetzt

Gustav BlochertKleinſchmieden 10
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